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Niederschrift 
zur 15. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Ortsgemeinde Obernhof 

 Sitzungstermin: Dienstag, 28.06.2022 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:46 Uhr 

 Ort, Raum: Dorfgemeinschaftshaus Obernhof 

 veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr. 25 vom 23.06.2022 

 

Anwesend sind: 
 
Unter dem Vorsitz von 
 
Herr Karl Friedrich Merz 

 

 
Von den Ratsmitgliedern 
 
Herr Uwe Haxel  
Frau Anja Hölzemann  
Herr Siegfried Jensen  
Herr Volker Rack  
Herr Oliver Schadeck  
 
Von den Beigeordneten 
 
Herr Hans-Christian Hahn - Erster Beigeordneter, mit Ratsmandat - 
Frau Monika Kahm - 3. Beigeordnete, mit Ratsmandat - 
 
Als Zuhörer anwesend 
 
1 Person 
 

Es fehlt: 
 
Von den Beigeordneten 
 
Herr Markus Lotz 

 
- 2. Beigeordneter, mit Ratsmandat,  
  entschuldigt - 
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Tagesordnung: 

 

Öffentlicher Teil 

 1.  Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 2.  Vorstellung Bootsrampe durch die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung 
  
 3.  Zustimmung zur Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen und ähnlichen  

Zuwendungen 
Vorlage: 19 DS 16/ 0080 

  
 4.  Bauangelegenheiten - vorsorglich - 
  
 5.  Grundstücksangelegenheiten - vorsorglich - 
  
 6.  Einführung eines effizienteren Verfahrens bei der Vergabe von größeren Aufträgen 

Vorlage: 19 DS 16/ 0079 
  
 7.  Auftragsvergaben - vorsorglich - 
  
 8.  Mitteilungen und Anfragen 
  
 8.1.  Generalsanierung des Tunnels Kalkofen 
  
 8.2.  Herkulesstauden 
  
 8.3.  Neuplanung der Bahnüberführung/Hochwasserschutz 
  
 8.4.  Traktor der Ortsgemeinde 
  
 8.5.  Die Lahn als Freizeitfluss/Werbemaßnahme für Obernhof 
  
 9.  Einwohnerfragestunde 
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Protokoll: 

Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 

Zu der auf heute, Dienstag, den 28.06.2022, um 19.00 Uhr anberaumten Sitzung des 

Ortsgemeinderates Obernhof wurden die Ratsmitglieder und Beigeordneten schriftlich per 

Ratsinfosystem und im Mitteilungsblatt „VG Bad Ems - Nassau“ unter Mitteilung der 

Tagesordnung ordnungsgemäß und fristgerecht eingeladen.  

Von neun Ratsmitgliedern sind ab 19:08 Uhr 8 Ratsmitglieder anwesend, somit ist der Rat 

beschlussfähig. 

Einwände gegen die Einladung und die Tagesordnung sowie die Niederschrift der letzten 

Sitzung werden nicht erhoben. 

Öffentlicher Teil 

 

TOP 1 Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nichtöffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse 
 

 Keine Beschlüsse. 
 
 

TOP 2 Vorstellung Bootsrampe durch die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung 
 

 Aufgrund eines terminlichen Missverständnisses konnte kein Mitarbeiter des WSA 

anwesend sein.  

Das Projekt wurde durch Herrn Ortsbürgermeister Merz vorgestellt.  

Zur Versorgung des geplanten Neubaus des Wehres Hollerich auf dem Wasserweg 

soll durch das WSA eine Bootsrampe auf Höhe des Parkplatzes Obernhof 

(Bootsverleih Wolff) erstellt werden. Diese dient zur Beladung von Lastkähnen und 

zum Verbringen von Material an die Baustelle. Nach Beendigung der Bauarbeiten 

(ca. 3 Jahre) soll die Rampe erhalten bleiben. Das Nutzungsrecht geht dann auf 

die Ortsgemeinde Obernhof über. 

Eigentümer des Grundes für die Rampe ist das WSA.  

Flächen, die sich im Eigentum der OG Obernhof befinden, werden nur für die 

Einrichtung eines Fahrweges und temporär zum Aufstellen eines Kranes in 

Anspruch genommen. 
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TOP 3 Zustimmung zur Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen und  
ähnlichen Zuwendungen 
Vorlage: 19 DS 16/ 0080 
 

 Es ergeht nachfolgender 
 

 Einstimmiger Beschluss: 
 
Der Spende durch Herrn Manfred Wester in Höhe von 200,00 € wird  
zugestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 8 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 
 

TOP 4 Bauangelegenheiten - vorsorglich - 
 

 Entfällt. 
 
 

TOP 5 Grundstücksangelegenheiten - vorsorglich - 
 

 Entfällt. 
 
 

TOP 6 Einführung eines effizienteren Verfahrens bei der Vergabe von größeren 
Aufträgen 
Vorlage: 19 DS 16/ 0079 
 

 Es ergeht nachfolgender 
 

 Einstimmiger Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt dem dargestellten Verfahren zur Vergabe von 
Aufträgen zu. Der Ortsgemeinderat ist grundsätzlich bereit, den Ortsbürger-
meister im Einzelfall zur Vergabe von Bau-, Liefer- oder Dienstleistungen zu 
ermächtigen, wenn die erforderlichen Haushaltsmittel in ausreichender Höhe 
vorhanden sind und die vor Einleitung des Vergabeverfahrens dargestellten 
Kosten um nicht mehr als 10 % überschritten werden. Dem Ortsgemeinderat 
ist in der folgenden Sitzung die Vergabeentscheidung mitzuteilen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 8 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
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TOP 7 Auftragsvergaben - vorsorglich - 

 
 Entfällt. 

 
 
 

TOP 8 Mitteilungen und Anfragen 
    
TOP 8.1 Generalsanierung des Tunnels Kalkofen 

 
 Der Beginn der Generalsanierung des Tunnels Kalkofen wurde durch die Deutsche 

Bahn bis voraussichtlich 2030 verschoben. 
 
 
 

TOP 8.2 Herkulesstauden 
 

 Durch Bürger der OG Weinähr wurden und werden die im Bereich der 

Gelbachbrücke wachsenden Herkulesstauden als Gefahr angesehen.  

Bisher wurden die Pflanzen durch den Gemeindearbeiter aus Weinähr, auch auf 

der Obernhofer Gemarkungsseite, beseitigt.  

Auf schriftliche Anfrage per Mail bei der Unteren Naturschutzbehörde 

(Kreisverwaltung in Bad Ems) wurde mitgeteilt, dass diese sich (aus finanziellen 

Gründen) nicht für zuständig erklärt. Die Sachbearbeiterin verweist auf die 

Zuständigkeit der Oberen Naturschutzbehörde in Montabaur. Diese wurde im CC 

durch die Antwortmail an die Ortsgemeinde Obernhof von dem Problem in Kenntnis 

gesetzt.  

Eine Reaktion oder Antwort blieb aber bis jetzt aus.  

Zwischenzeitlich hat die OG Weinähr eine Firma zur Beseitigung der Stauden im 

besagten Bereich beauftragt. Der Auftrag wurde ausgeführt. Die OG Obernhof 

beteiligt sich hälftig an den entstandenen Kosten. Hier wird generell zu klären sein, 

ob und in welchem Umfang die beiden Ortsgemeinden überhaupt im Rahmen einer 

möglichen Gefahrenabwehr zuständig sind. Der Ortsbürgermeister Obernhof wird 

die Problematik weiterverfolgen. 

 

 

 

 

 



6 

 

 

 

 
TOP 8.3 Neuplanung der Bahnüberführung/Hochwasserschutz 

 
 Im Rahmen der Neuplanung der Bahnüberführung und des geplanten Baubeginns 

ab Januar 2023 wurde auch der Hochwasserschutz thematisiert. Durch die 

Absenkung der Straße in einen „Trog“ innerhalb der neuen Unterführung würde 

diese bei einem Wasserstand von ca. 720 cm (Pegel Kalkofen) fluten.  

Hier soll u. a. geprüft werden, ob durch einen mechanischen Verschluss im 

Oberflächenwasser Abflussrohr zur Lahn hin eine Überflutung verzöget/verhindert 

werden kann. Dies erfolgt in Zusammenarbeit mit der zuständigen Behörde LBM. 

 
  

TOP 8.4 Traktor der Ortsgemeinde 
 

 Der Traktor der Ortsgemeinde Obernhof wurde generalüberholt und hat eine neue 

Hauptuntersuchung erhalten. Die Kosten dafür belaufen sich auf 1.310,72 €. 

 

 
TOP 8.5 Die Lahn als Freizeitfluss/Werbemaßnahme für Obernhof 

 
 Der Verein „ProLahn“, in dem die OG Obernhof Mitglied ist, verteilt deutschlandweit 

die Zeitschrift „Zum Glück gibt es die Lahn“ mit einer Auflage von ca. 7.000 

Exemplaren. Daneben wird über die Vereinshomepage die Lahn als Freizeitfluss 

beworben. Obernhof wird in diesen Werbemaßnahmen mit erwähnt. 

 

 
TOP 9 Einwohnerfragestunde 

 
 Es liegen keine Anfragen vor. 
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